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Beginn: 18:30 Uhr Sitzung-Nr: 02/sr/032/2023
Ende: 20:15 Uhr WP.: 2019/2024

NIEDERSCHRIFT

über die am 13.12.2023
im großen Sitzungssaal des Rathauses der Stadt, Hauptstraße 20, 76855 Annweiler am Trifels

stattgefundene 32. Sitzung des Stadtrates der Stadt Annweiler am Trifels

Zeit, Ort und Tagesordnung wurden am 08.12.2023 öffentlich bekannt gemacht (§ 34 Abs. 6 GemO)
Alle Ratsmitglieder wurden am 06.12.2023 schriftlich eingeladen.
Gesetzliche Zahl der Ratsmitglieder gemäß § 29 GemO: 22
Zahl der Beigeordneten: 2, stimmberechtigte Beigeordnete: 2

Zu Beginn der Sitzung waren anwesend:

Stadtbürgermeister

Erster Beigeordneter

Beigeordnete und Ratsmitglied

Ratsmitglieder

Ortsvorsteherin

Ortsvorsteher

Ferner sind anwesend

Verwaltung

Schriftführer

Benjamin Seyfried

Benjamin Burckschat

Carmen Winter

Nathalie Bretz
Florian Funk
Christiane Huber
Hans-Erich Sobiesinsky
Matthias Gröber
Katja Heißler
Andrea Schneider
Romy Schwarz ab TOP 5
Gustav Kühner
Martin Thomas
Elisabeth Freudenmacher
Britta Horn
Wolfgang Karch
Dr. Dagmar Lange
Joaquim dos Santos Duarte Elias bis TOP 9
Emil Straßner
Robert Satter

Alexandra Schnetzer

Andreas Hauck

Harald Düx

Gabi Spies
Hans-Peter Spies

Alexander Engel
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Abwesend:

Beigeordnete und Ratsmitglied

Ratsmitglieder

Tagesordnung:

A. Öffentlicher Teil

Der Vorsitzende begrüßte die Anwesenden, stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie die
Beschlussfähigkeit fest und eröffnete die Sitzung. Einwände gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
wurden keine erhoben.

Es wurden keine Fragen gestellt.

Die Ratsmitglieder Christiane Huber, Britta Horn, Gustav Kühner, Andrea Schneider, Katja Heißler,
Robert Satter und Hans-Erich Sobiesinsky sind nach § 22 GemO von der Beratung und Beschlussfassung
ausgeschlossen und begeben sich in den Zuschauerbereich.

Folgende Spenden sind eingegangen:

Dr. Anna Botham-Edighoffer entschuldigt

Axel Brüstle entschuldigt
Norman Schuck entschuldigt
Steffen Kremser entschuldigt

1 Einwohnerfragestunde
2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO
3 Informationen über die Vergaben von Aufträgen und Arbeiten durch den Stadtbürgermeister gem.

§ 8 der Hauptsatzung der Stadt Annweiler am Trifels
4 Festsetzung des wiederkehrenden Beitrages für Feld-, Weinbergs- und Waldwege 2024

Vorlage: 02/869/V/535/2023
5 Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2024
6 Bebauungsplan "Sondergebiet Erholung Im Bindersbacher Tal"

1. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Vorlage: 02/871/VIII/221/2023

7 Auftragsvergaben
7.1 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe Brückengeländer Ambertpark/Seniorenheim

Vorlage: 02/873/IV/717/2023
7.2 Grundräumung Mühlgraben Bereich Wasser- und Gerbergasse

Vorlage: 02/868/IV/699/2023
7.3 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe zur Errichtung einer PV-Anlage auf dem

Hohenstaufensaal
8 Anträge und Anfragen
9 Informationen

1 Einwohnerfragestunde

2 Entscheidung über die Annahme von Spenden gem. § 94 Abs. 3 GemO

Heimatpflege Gunter und Elke Becker Annweiler am Trifels 50,00 €
Heimatpflege Norman Schuck Annweiler am Trifels 100,00 €
Heimatpflege Renate Tess Annweiler am Trifels 50,00 €



Seite 3

Der Stadtrat beschließt einstimmig die Spenden anzunehmen.

Der Stadtrat wird gemäß § 8 der Hauptsatzung informiert.

Der wiederkehrende Beitrag für Feld-, Weinbergs- und Waldwege ist derzeit auf 11,00 €/ha festgesetzt.
Der beiliegenden Beitragskalkulation kann entnommen werden, in welcher Höhe bei einem
gleichbleibenden Beitragssatz in den kommenden Jahren Ausgaben für die Feld-, Weinbergs- und
Waldwege zur Verfügung stehen.

Der Stadtrat beschließt einstimmig den wiederkehrenden Beitrag für Feld-, Weinbergs- und Waldwege auf
11,00 €/ha festzusetzen.

Es werden kurz die Eckpunkte des Forstwirtschaftsplans vorgestellt. Anschließend beantwortet Herr Düx
die Fragen aus dem Rat.

Der Stadtrat beschließt einstimmig den Forstwirtschaftsplan 2024 in der vorgelegten Fassung.

Der Stadtrat beschließt einstimmig Herrn Lauth als Sachverständigen zu hören.

Der Bebauungsplan „Sondergebiet Erholung „Im Bindersbacher Tal“ soll die baurechtliche Grundlage für
die Errichtung von kleinen Ferienhäusern (sog. Cabins) bilden.

Der künftige Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus der beiliegende Karte ersichtlich.

Allgemeines Ziel der Aufstellung des Bebauungsplanes ist es, für den Planbereich eine geordnete
städtebauliche Entwicklung und eine dem Wohl der Allgemeinheit entsprechende sozialgerechte
Bodennutzung zu gewährleisten und dazu beizutragen, eine menschenwürdige Umwelt zu sichern und die
natürlichen Lebensgrundlagen zu schützen und zu entwickeln.

Über die Festlegungen der Baubestimmungen hat der Stadtrat in einer weiteren Sitzung zu bestimmen.

Heimatpflege Axel Brüstle Annweiler am Trifels 100,00 €
Heimatpflege Hans-Peter und Christiane Huber Annweiler am Trifels 100,00 €
Heimatpflege Dr. Rolf und Astrid Weiel Annweiler am Trifels 50,00 €
Heimatpflege Andrea Schneider Annweiler am Trifels 50,00 €
Heimatpflege Katja Heißler Annweiler am Trifels 100,00 €
Heimatpflege Hans-Erich Sobiesinsky Annweiler am Trifels 100,00 €
Heimatpflege Gustav Kühner Holzverarbeitung Annweiler am Trifels 150,00 €
Heimatpflege Zukunft Annweiler e.V. Annweiler am Trifels 1.000,00 €
Heimatpflege Hörgeräte Kehrel OHG Annweiler am Trifels 300,00 €
Heimatpflege Britta Horn Annweiler am Trifels 50,00 €
Heimatpflege Robert Satter Annweiler am Trifels 50,00 €
Heimatpflege Horst Knebel Annweiler am Trifels 180,00 €

3 Informationen über die Vergaben von Aufträgen und Arbeiten durch den
Stadtbürgermeister gem. § 8 der Hauptsatzung der Stadt Annweiler am Trifels

4 Festsetzung des wiederkehrenden Beitrages für Feld-, Weinbergs- und Waldwege 2024
Vorlage: 02/869/V/535/2023

5 Beratung und Beschlussfassung über den Forstwirtschaftsplan 2024

6 Bebauungsplan "Sondergebiet Erholung Im Bindersbacher Tal"
1. Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Vorlage: 02/871/VIII/221/2023
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Der Stadtrat beschließt einstimmig bei 6 Enthaltungen die Aufstellung des Bebauungsplanes
„Sondergebiet Erholung „Im Bindersbacher Tal“

Der geplante Geltungsbereich des Bebauungsplanes ist aus der beiliegenden Karte ersichtlich.

Die Holzbrücke BW A 30, die über die Queich das Seniorenheim und den Ambertpark verbindet ist in
einem maroden Zustand. Die Unterkonstruktion aus Stahl ist jedoch laut Gutachter noch völlig intakt. Das
Bauwerk ist aktuell für Passanten gesperrt.

Für das geplante Stahlgeländer (Flachstahlkonstruktion verzinkt) hat die Verbandsgemeindeverwaltung
eine Kostenanfrage mit folgendem Ergebnis durchgeführt.

Zahl der angeschriebenen Unternehmen: 3
Zahl der abgegebenen Angebote : 3

Günstigster Bieter für die Errichtung des Geländers ist Fa. Metallbau-Montageservice
Thomas Braun aus Annweiler, mit einem Angebotspreis in Höhe von 6.545,00 € Brutto.

Der Holzbelag soll durch den Bauhof ausgetauscht werden.

Der Stadtrat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe an die Fa. Metallbau-Montageservice Thomas
Braun, wie im Sachverhalt beschrieben.

Im Jahr 2016 wurde aufgrund eines Starkregenereignisses und um weitere Überschwemmungen zu
vermeiden eine Grundräumung des Mühlgrabens im Bereich Wasser- und Gerbergasse durchgeführt.
Mittlerweile haben sich in diesem Bereich des Mühlgrabens wieder Schlammmassen angesammelt,
sodass der ursprüngliche Querschnitt nicht mehr gegeben und das Retentionsvolumen des Mühlgrabens
nicht mehr zur Verfügung steht.

Das Ingenieurbüro Dilger hat auf Grundlage des damaligen erfassten Aufwandes ein Honorarangebot auf
Stundenbasis (42 Stunden) zur Durchführung der Maßnahme angeboten. Die Planungskosten belaufen
sich dann auf 3 999 € (netto) zzgl. 5 % Nebenkosten. Die Abrechnung erfolgt dann nach tatsächlichem
Aufwand.

Für die Grundräumung mit einer Aushubtiefe von 40 - 60 cm sind geschätzte Kosten von
rd. 100 000 € zu erwarten.

Der Stadtrat beschließt einstimmig das Ingenieurbüro zu beauftragen die Maßnahme durchzuführen und
die Verwaltung zu beauftragen entsprechende Gespräche mit dem Landkreis bezüglich Maßnahmen zur
Vermeidung der Versandung der Queich im Bereich der Kernstadt zu führen, unter Berücksichtigung der
schon geleisteten und künftig zu leistenden Aufwendungen.

Um die teilweise enormen Stromkosten im Hohenstaufensaal, sowie die dauerhaft benötigte Strommenge
adäquat abzubilden, soll auf dem Dach eine PV-Anlage installiert werden.

7 Auftragsvergaben

7.1 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe Brückengeländer
Ambertpark/Seniorenheim
Vorlage: 02/873/IV/717/2023

7.2 Grundräumung Mühlgraben Bereich Wasser- und Gerbergasse
Vorlage: 02/868/IV/699/2023

7.3 Beratung und Beschlussfassung über die Vergabe zur Errichtung einer PV-Anlage auf dem
Hohenstaufensaal
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Durch die Werkleitung der Stadtwerke wurde bereits vor geraumer Zeit ein Angebot zur Errichtung
eingeholt, welches als Grundlage (Leistungsverzeichnis) für weitere Vergleichsangebote diente. Die
Leistung wird bei ca. 50 kwp liegen und ebenfalls einen Batteriespeicher beinhalten.

Zahl der angeschriebenen Unternehmen: 4 Zahl der abgegebenen Angebote: 3

Günstigster Bieter für die Errichtung der PV-Anlage ist die Fa. ACS mit einem Angebotspreis von
140.750,73 €.

Der Stadtrat beschließt einstimmig die Auftragsvergabe an den wirtschaftlichsten Bieter durch den
Stadtbürgermeister zuzustimmen.

Es werden keine Anträge oder Anfragen gestellt.

Der Vorsitzende informiert über:

- Festsetzung der Kreis- und VG-Umlage
- Sitzungstermine im kommenden Jahr
- Besuch in Gorgonzola
- Wettbewerb „Landschaft in Bewegung“
- Neuer Pächter der Kletterer-Hütte
- Weihnachtskonzert in der ev. Stadtkirche am 16.12.2023
- 773. Todestag von Kaiser Friedrich II.
- Rathaus-Shop

Worüber Niederschrift

8 Anträge und Anfragen

9 Informationen

Der Vorsitzende Der Schriftführer


